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Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthäIt:

Die Ergebnisse der ltlitte Mai durchgeführ-
ten Beurteilung des Vtachstumstandes von

Gemüse und Erdbeeren, der Erntevorschätzun-
gen von Frühkohlrabi, Frühjahrskopfsalat
und Spargel sovrie der endgültigen Ernte-
schätzung von Frühjahrsspinat,

2. die Ergebnisse der zum 20. Mai fä11i9 ge-
wesenen Bewertung der Blüte bzw. des
Fruchtansatzes beim Obst und der ersten
Vorschätzung der Baumerträge von Kir-
schen,

3. die Ergebnisse der zum 24. t4ai. vorgenom-
menen Begutachtung des Wit.terungsverlau-
fes, seine Auswirkungen auf den Austrieb
der Reben und die Benotung des Standes der
Reben.

Erläuterung der E rgebni sse

9cE§sc

Die Witterung dieses Frühjahres wurde bestimmt
durch einen außergeuöhnlich lang anhaltenden
Winter mit starken Frösten bis weit in den

Monat März. Der Beginn der Vegetation verzö-
gerte sich entsprechend. In den meisten Anbau-
gebieten konnte erst spät mit den Bestellungs-
arbeiten begonnen werden. Ein überdurch-
schnittlich warmer April begünstigte dann je-
doch die Entwicklung des Frühgemüses. Zwar

wurde der Vegetationsrückstand bis Mitte lrtai

nicht aufgeholt, dennoch präsentierten sich
die Bestände den amtlichen Berichterstattern
zum ersten Beurteilungstermin (15. Mai) im

Durchschnitt des Bundesgebietes zufriedenstel-
lend. Die Benotungen lagen durchweg besser
als "mittel" und auch etwas günstiger als zum

Vergleichszeitpunkt des Vorjahres.

Die Ergebnisse der ersten Erntevorschätzungen
einiger Frühgemüsearten sind, wie stets zu

diesem Zeitpunkt, mit einigem Vorbehalt zu

betrachten. Stellt'man dazu den Vegetations-
rückstand dieses Jahres in Rechnung, so bil-
den diese Zahlen wahrscheinlich nur einen
frühen Hinweis auf voraussichtlich etwas über-
durchschnittliche Hektarerträge bei Kohlrabi
und Kopfsalat und unterdurchschnittliche Er-
trä9e bei Spargel. Die endgültige Schätzung
für Führjahrsspinat entspricht dem langjähri-
gen Mittelwert.

Beim Vergleich mit den Ergebnissen des Vor-
jahres ist zu berücksichtigen, daß die dama-

ligen Schätz$rerte durch die Auswirkungen des
Unglückes von Tschernobyl irregulär beeinflußt
wurden.

9E§!

Die Aussichten für die diesjährige Obsternte
werden von den Berichterstattern im Bundesge-
biet einige Zehntelpunkt.e geringer aIs zur
gleichen Zeit des Vorjahres, insgesamt jedoch
als gut bis befriedigend bewertet. Die vorhan-
dene !{interfeuchtigkeit wurde von fast 90 $

der Berichterstatter als ausreichend bezeich-
net, Schäden durch Winterfröste am Holz wur-
den nur in einem Drittel der Beobachtungen
notiert und zwar vorwiegend in geringem Aus-
maß, ltlinterschäden an Blüten sind in mehr als
70 t aller BerichtsfäIIe nicht aufgetreten,
ansonsten handelte es sich eher um geringe und

mittlere Schädigungsgrade. Aufgrund der naß-
kalten Witterung in Berichtszeitraun verlief
die Baumblüte - gemessen an der Beurteilung
des Insektenfluges - weit ungünstiger aIs im

Vorjahr und war lediglich zu etvras mehr als
30 t aller Meldungen zufriedenstellend, wobei
Rheinland-Pfalz mit 55 t PositivfäIlen noch
am besten abschnitt.

Die Benotungen für Blüte und Fruchtansatz zum

Stichtag 20. Mai lagen für aIIe Obstarten
schlechter als im Vorjahr aber vorwiegend
noch im Bereich "mittel", für Birnen, Süß-

und Sauerkirschen sogar näher an der Note
ttguttt.

Die ersten Ertragsschätzungen für Kirschen
liegen geringfü9i9 unter den Vergleichswerten
vom Mai des Vorjahres, weisen jedoch gegenüber

der endgültigen Ernte 1986 und dem sechsjäh-
rigen Mittelwert eine deutliche Zunahme auf.
Für Süßkirschen liegt der durchschnittliche
Baumertrag z.Z. bei 38 kg und damit um 30 t
höher als das Endergebnis des Vorjahres, für
Sauerkirschen erwartet man bei einem Baumer-

trag von z.Z. 22 kg eine um etwa l0 t höhere
Ernte als 1986. Die Schätzungen beziehen sich
bisher wie im Vorjahr auf knapp die Hälfte
a1ler Kirschbäume des Bundesgebietes. Sofern
keine schwerwiegenden Rückschläge durch un-
günstige Witterung eintreten, dürften Erwar-
tungen auf eine mengenmäßig sehr gute Süß-

kirschen- und eine gute Sauerkirschenernte
durchaus berechtigt sein.

_ä



Bepe!

Ahnlich wie ein Jahr zuvor hat auch der Win-

Ler 1986/87 einen weitgehend gemäßigten Ver-
Iauf genommen, wenn auch insgesamt gesehen

eine Reihe von Tagen mit starkem Frost zu ver-
zeichnen hraren. Nach den Beobachtungen der
Berichterstatter hat es jedoch an HoIz und

Knospen der Rebstöcke nur in 4 E der Fälle
starke Schäden durch l{interfröste gegeben,

mittlere und schwache Schäden wurden in etwa

einem Viertel der Meldungen registriert, in
70 I der Berichtsbezirke waren dagegen keine
Frostschäden festzustellen.

Ausreichende Winterfeutigkeit in den B<iden

und mittlere bis gute Holzreife ergaben zu-
nächst gute Voraussetzungen für einen guten

Austrieb der Reben, doch schränkten reichliche
Niederschläge im späten Frühjahr verbunden mit
zu niedrigen Temperaturen die günstigen Start-
bedingungen ein, so daß der Austrieb der Re-

ben Ende Mai nur in knapp 30 E aller FäIle
als gut, in 10 t der Meldungen sogar als
schlecht bezeichnet wurde. Diese nicht so zu-
friedenstellende Entwicklung spiegelt sich
auch in der Bewertung des Wachstumsstandes

wider. Mit der Durchschnittsnote 2,9 für das

Bundesgebiet liegt die Schätzung der Bericht-
erstatter etwa auf dem gleichen Stand des Vor-
jahres (3,0), wobei für die Anbaugebiete in
Baden-Württemberg überwiegend eine schlechte-
re, in Rheinland-Pfalz hingegen eine etwas

bessere Benotung aIs 1986 zu beobachten ist.

Die ungünstige Witterung in der ersten Juni-
hälfte hat die Situation mit Sicherheit nicht
verbessert, so daß zum gegenwärtigen Zeitpunkt
nur von einer höchst.ens mittelmäßigen Ein-
schätzung des V{achstumsstandes ausgegangen

werden kann. Der weitere Verlauf der l{itte-
rung kann allerdings noch entscheidende Kor-
rekturen nach oben oder unten zur Folge
haben.
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Ertrag je Hektar

198s 1985 1 980 /8s 1985 'I 986 1 9 80,/8 5 198s

t

1 Gemüse

1. 1 Zusammenfassende Übersicht

Gemüseart

Insgesamt

weißkohl zusammen
Frühweißkohl ...
Herbstweißkohl .
Dauerweißkohl ..

Rotkohl zusammen
Frührotkohl ..
He rbstrotkohl
Dauerrotkohl .

Wirsing zusammen .
Frühwirsing . .. .
Herbstwirsing ..
Dauerwirsing . ..

Grünkohl
Rosenkohl
Blumenkohl zusammen

Frühblumenkohl . ..
Mittelfrüher und
Spätblumenkohl ..

Ch inakohl
Kohlrabi zusammen .

Frühkohlrabi 1 ) .:
spätkohlrabi . .. ..

Kopfsalat zusammen .
Frühj ahr skopf-
salat 1) ........

Sommer- und
Herbstkopfsalat.

Spinat zusammen . ...
Frühjahrsspinat 1 )
Herbstspinat.....

Möhren zusammen ... -
Frühe Möhren . ....
Späte ttlöhren . . .. .

Karotten zusammen ..
Frühe Karotten . ..
Späte Karotten ...

Rote Rüben

SelIerie.
Porree ...
Speisezwiebeln . ... .

Spargel (im Ertrag)
Frischerbsen . ... .. .

Grüne PfIückbohnen
zusammen

Buschbohnen
Stangenbohnen . ...

Dicke Bohnen . . .. .. .

Gurken zusammen . ...
Einlegegurken . ...
SchäIgu rken

F1äche

1 980 /85

45 997 48 771 48 110 x

Er ntemenge

1986

x 1 133 304 1 321 045 1 295 804

6 155
662

2 631
2 862

2 351
219
96s

1 167

333
20

149
163

97
5

42
49

589
281
609
699

6s8
748
902
008

1 570 1

309
509
752

909 1

493

3528 3
r 009

844
706
921
218

910
210
279
420

675
309
591
'177

144

424

386
989

2 321
178
855

1 289

1 555
309
53s
710

1 022

450

542,0
305 ,9
568, 6

572,0
415,4
263,3
444,6
419,9

265,3
217,7
280,2
275,3
169,9
117,9

231 ,0
212,2

579,8
310,8
627 ,4
595,5
449 ,2
27 1,4
480, 5
447,4

281 ,1
226 ,1
305, 1

293 ,3
193,3
134 ,3
233 ,6
223,8

641 ,7
323 ,3
623,5
716,2
466,0
264,8
498,6
471 ,8
283,7
224,5
312,8
287,9
192,2
133,6
237,0
227,7

1s 344

5 792

81 s05
21 413

47 092
6 985

18 092
22 014

22 110

5 693

79 099
22 133

400 134
18 268

163 850
218 016

108 155
4 713

42 633
60 809

44 110
6 936

15 733
20 441

19 644

6 012

86 085
23 773

6

2
3

2

1

I

6 236
56s

2 628
3 044

x

279,9

236,0

396 826
21 939

183 251
19r 636

70
69
46
53

130
5

51
63

3
9
I
5

41
6

14

648
727
264
657

40 949
14 819
26 129

20

3 632
1 044

1 423
805
618

3 685

2 397

905

1 532
843
691

3 495

2 588

9s4

1 577
932
646

3 463

238,6 237 ,7
315 , gal 32g , 1

223,8 247,7
213,9 243 t6
236,8 252,0
193,5 I98,3

240,8
323 ,4
224,2

( 205,8 )

250 ,4
181,9

60 092

23 654a)
31 8s2
17 218
14 633

71 323

s5 966

29 '183

37 951
20 537
17 415

69 311

62

30

35
(19

16

62

313

852

3s3
178)
176

988

2 519

7 Aga)

1 467 I 443 1 464 201,0 206,3 (157,5) 29 483 29 772 (23 054)

2 219 2 052 1 999 188,6 4t 841 39 540 39 934

2 831
1 008
1 823

3 167
809

2 358

1 032
573
4s9

668a )

1 372

1 527

1 560a)
3 430

3 380

2 799
909

1 891

3 659
894

2 765
1 150

706
443

751

1 586

1 488

1 909

3 929

3 206

3 088
1 287
1 800

3 202
821

2 381

1 061
500
461

597

1 484

1 693

2 128

4 120

2 909

144,6
147,0
143, 3

360,5
222,5
408,1

218 ,6
216 ,2
221,6

192,7

145,8
142 ,6
147 ,2
395,1
227 ,9
449,2
243 ,3
235,0
257 ,0

lgg,g
136,6

1128,71
142 ,3
388,7
238 ,9
440, 3

224,2
222,4
226,6
331,3
291 ,4
255,7
373,6

36 ,4
50 r7

22 o77a)

38 350

36 044

52 627a)
11 333

15 350

40 801
12 961
27 840

144 574
20 370

124 203

27 975
16 s88
11 387

2s 337

47 054

38 848

67 548

13 823

16 919

42 171
(15 s61)
2s 610

124 447
19 612

104 83s

23 788
13 343
10 44s

19 779

43 244

43 290

79 499

14 989

14 757

114
17
96

22
12
10

197
968
229

560
386
174

330,3a)337,4
296,7

261 ,1
337,1a)353,8
33,0
48,4

35,2

52 ,8

'I 004

Tomaten

1) Der Ertrag und die Erntemenge für 1986 sind
vom StBA geklammert worden, um auf die durch
die radioaktiven Immissionen in unterschied-
Iichem Ausmaß - sowohl zwischen Gemüsearten

3 994
3 723

272

1 0l l
1 507
1 179

326

104

40 230
35 535
4 695

3 528

40 908
36 090
4 818

5 117

45 84s
41 371
4 474

5 404

3 909
3 61 4

295

876

1 221
919
302

160

194
916
278

117

40, 3

219 ,0
212,0
240 ,2
373,5

51 ,0
241 ,7
238,2
253,3
403,0

114,8
111,1
164, 5

53,5
273,5
261,8
317,3

388,8

26 740
19 485
7 2s4

5 957

28 859
21 818
7 041

4 715

41 214
30 869
10 344

4 043

3 664
3 390

274

102 ,9
98,3

159,1

6
5
9175,

aIs auch Bundesländern - eingeschränkte Ver-
gleichbarkeit mit den Ergebnissen von 1985
hinz uwe ise n.

a) Drei jähriger Durchschnitt.

-5-
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I Gemüse

1.2 Wachstumstand Mitte Mai

1 = sehr g'tt; 2 = gut: 3 = mittel; 4 = gering; 5 = sehr geringNoten:

Land Jahr

Schleswig-HoIstein. 1987
1986

Hambu rg

N iede rsachsen

No rdrhei n-Vte stf aI en

2,8
2r6

1987
1986

2r7
2r9

3r0
2r9

1981
1986

2r8
2r7

2r8
2r8

2r8
2,8

2r6
2r9

Früh-
hre i ß-
kohl

Fr üh-
rot-
kohl

Früh-
wi r-
s ing

2r6
3r 1

Fr isch-
e rbsen

Erd-
bee ren

2r8
2r7

2

3

9

8

2

2

2r9
2r9

2,9
2r7

2,
1,

2,
2,

3

5

0
0

5

6

2

2

3

3

2

2

7
1

I
8

3r 0
3r0

9
3

2r4
3r 3

:
5
1

9
4

5
5

2

3

2
2

9
0

7
2

8
0

2
3

2

3

2,5 2, 4

2r5 2r1

2r7
2r5

2

3

I
0

2r7
2r7

2r7
3,2

2r7
2r9

2
3

3r 3
3r l

2

31 1

2r7

2r8
2r7

2rg
2,9

2r6
2r4

3,1
2r7

2
3

8
0

3r 0
3r0

2,
2,

2,
2,

6
6

6

8

2,6
2r8

1987
1985

2r7
)o

1987
1986

219
2r6

2,9 2,9 3r 0
2r7

2r9
2r6

2r6
2r4

2r5
2r7

3r4
1r8

2r7
3r0

2
3

2r8
3r0

2
2

2

3

6
9

3r4
3r 0

2

2

8
8

9
6

8

0

2
2

2
2

2
3

Hessen
2r3 2r6

Rhei nland-P faI z 198'7
1986

I
3

2r6 2
33r2

Baden-Württembe rg 1987
1986

2r7
2r9

8
3

3

8

2r7
3r1

4
1

0
8

2

2

1

5

6
5

7

4

4

9

7

1

7
6

3

2

2

3

2
2

3
2

2

3

2

2

3
I
I

9
0

3
2

2
3

2

3

Baye rn 1987
1 985

3,2
2,8

1987
19 86 3r0

I
9

3
2

3
8

6
1

3
2

3

3

Saar land 2,5 2

3

I
1

6
6

1

2
3

3

8

0

2

3

5
0

IBunde sgebi et 1987
1986

2
2

Land

SchIe swig-Ho Iste i n

2r8
2r9

1.3 vorschätzungl) einiger Frühgemüsearten Mitte Mai

dt,/ha

rrühkohtrabi 3 ) Fr ühj ahrs-
kopfsalat 3 )

8
9

2
2

2

Fr ühj ahrs-
spinat 3)

(107,5)

2r1

1987
1986

218,0
(239 ,7 )

122,7
(136,6)

206 ,5( .)

31 ,2
36 ,2

Hambu rg 169,2
1217 ,7 )

Ni ede rsachsen

Nordrhein-Westfalen

Hessen. 274,2( .)

Rhei n1 and-P f aI z 285 t0
(280 ,7 )

Baden-Württemberg

Bayern . 210,7
(254,31

Saar land

Bundesgeb i et 222,8
(205,8)

1 ) Frühjahrsspinat endgültige Schätzung
(Mai 1987).

2\ 1986 endgültige Schätzung.
3) Die Angaben für 1986 sind vom SIBA durch-

gehend geklammert worden, um auf die durch

1987
19 85

164,3
(179,7)

39 ,6
35,0

183,5
(171,8)

1987
1985

221 ,4
(224 ,8)

179 ,5
fi50,8)

31 ,2
33,9

164 ,9
(155,0)

1987
1985

169,3
(17'1 ,2)

135, 1

(157,6)
48 ,8
47 ,3

120,2
(110,2)

1987
1986

16'7 ,6( .)

1987
19 85

230 ,8
1215 ,6)

193,6
( I 87,9 )

1987
1986

328,O
(187,9)

292,7( 89, 3 )

135,6
(108,0)

1981
1986

194,0
(208,1)

33,1
32,8

85 ,4
(104,6)

1987
1986

161,9
(126,8)

146,4
(1 15,2)

127,8
(110,7)

1987
i986

209,3
(157,5)

145,7
1128,7)

32
40

36
37

35
34

9
0

2
0

9
9

39
40

34,

0
6

2
436

die radioaktiven Immissionen in unterschied-
Iichem Ausmaß - sor^rohl zwischen Gemüsearten
aIs auch Bundesländern - eingeschränkte ver-
gleichbarkeit mit den Ergebnissen von 1987
hinzuweisen.
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Dicke
Bohnen

Fr üh-
blumen-
kohl

t'ruhe
Möhren

Fr ühe
Karot-
ten

.lah.2 ) sparge 1



Obsta rt

2 Obst

2. 1 Zusammenfassende Übersicht
Erntemengen in t

1980/85

1 635 1 313

l9 86

1 409 700 2 180 110Äpfel .

llarktobstbau.
Übriger Anbau

s73
1 062

s85
726

394

31
362

380

26
353

Bi rnen

137

108

417

33

1

24

10

2 764

41

335

333
002

713

923
790

489

215

930

445

981

874

021

004

137

162

110

346

32

1

27

9

2 384

42

071

792
279

341

947
393

s70

069

619

781

503

505

s66

124

799

1 799

61 4
I 185

448

35
413

177

118

449

38

2

3l

11

3 076

45

269

11 I
091

866

650
216

070

308

s96

508

128

459

s34

838

827

334

27
306

135

112

447

33

,l

18

7

2 501

46

2 548

876

90s
971

965

8r 3

781

437

753

170

126

621

893

515

138

110

419

34

2

31

13

3 428

50

3 478

576

861

265

078

046

191

083

094

433

s26

500 7s3
808 947

708 972
1 471 138

498 884

Marktobstbau
Übriger Anbau .. .. ..

Süßki rschen

Saue rki rschen

Pflaumen/Zwetschen . ..

Mi rabel Ien/RenekI oden

Apr ikosen

Pfirsiche

WaInüsse

Baumobst zusammen ...
Erdbeerenl )

Insgesamt

1 ) Nur Verkaufsanbau.

Land

2 805 142 2 426 924 3 122 665

2r2 2r3

32 431
466 4s3

2.2 Blüte und Fruchtansatz im Mai

Noten: 1 = sehr gut; 2 = gut; 3 = mittel, 4 = gering; 5 = sehr gering

Pfir-
s iche

Schleswig-HoIstein ..

Hambu rg

Niedersachsen . .. .. ..

Nordrhein-Westfalen.

He ssen

Rheinland-Pfa]-z ... ..

Baden-Württemberg . ,.

Baye rn

Saar Iand

1987
1986

1987
1986

1981
1986

1987
1986

1987
1986

1987
1986

2r5
2,7
2r2
2r6

2r1
2r4
2r5
2r4
2r6
2r1
2r7
2r0
1r8
2r5

2r4
2,'l
2,5
2r5
2r2
2r3
2r0
2r1
2r2
2r1
2r3
2,2
2r5
1,9

2r3
2r4
2r1
2r5
2r4
2r5
2r2
2r3
2r5
2r3
2,2
1r9

2r3
2r3
2r5
2r0

2r5
2r4
2r8
3r0
2r9
2r8

2r7
2r7
2,9
2r9
2r9
2r7

2,9
2r4
3r5
3r2
3r 3

3r 3

3r2
3r o

2,;
2r7
3r4
2r8
3,4
2r6
2r9
3r0

3,0
2r7
3r3
3r 1

3,4
3r 3

3r1
2,8
3r2
2r5
3r l
2,5
3r2
2r6
3r4
2r6
2,9
2r9

2r4
2r2
2r6
2r4
2r9
2r1
2,9
2,1

2,8
1r8

2r8
1r8

2r8
2r3

2r3
2r6
2r3
2r3

2,5
2r4
2r5
2r5

2,3
2,3

1987
1986

1987
1 986

1987
1986

2r9
2r3
2r6
2r8

2r7
2r5
2r6
2r9
2r6
2r6
2r7
2r4

2,7
2r6
2r5
2r6
2r7
2r6
2r1
2r3
2r8
2r3
2r9
2r8

3
2

1

4
3
2

2
2

7

5

2
2

3
2

7
6

2
2

2
2

4
32

7
1

2 2
7

1983 1 984 I 985

Jahr Äpfe1 Bi rnen süß- | suu.r-
ki rschen

Pf laumen,/
Zwetschen

Mi rabellen/
Renekloden

Apri-
kosen

-7 -

Bunde sgebiet 1987
1986

2r3
2,3



2

2.3 Vorläufige Ernte

Sü ßk i rschen
n rkto bau r

505 883
506 883

r
Lfd
Nr.

17
18

19
20
21

Jahr 1 )

1987
1986

25,1

47
41

5 345
6 346

438

1 593

962
912

Land

1

2

3
4

5

6

Hamburg

Schleswig-HoIstei n 1987
1986

1987
1985

72 201
72 201

141 349
141 349 17,9 25 268

Ertrag -
fähige
Bäume

z ahl

Ertrag-
fähi9e
Bäume

Anzah

756 397
756 397

736 6s4
736 654

31 ,2
24,9

18 122

235 833
1 88 685

54 489
40 331

55 85s
65 8s5

553 629
553 629

932 36'1
932 367

1 38 902
138 902

340 597
340 697

217 92
217 92

24
24

Niedersachsen . .. 1987
1986

7 Nordrhein-Westfalen 1987
I 1986

9 Hessen 1987
10 1986

1 1 Rheinland-Pfalz
12

93
93

37
37

37
37

03
03

1987
1986

29
29

76
76

33,4
26,9

312 529
251 676

4
4

070
070

222 143
141 848

36 606
35 605

81 298
70 076

78 448
78 448

202
202

768
768

52
43

64
64

73
73

63
63

1 323
1 135

9
6

58

4
6

37,

27
23

634 033
457 380

52,3
37,7

19 749
13 299

20 586
20 533

13
14

Baden-I{ürttembe rg 1 987
1986

1 211
1 21 1

973
973

15
t6

Baye rn 23,9
22,7

1 75 887
167 409

129 771
129 171

31 015
29 4s8

259 706
259 706

1 39 654
109 24s

95
95

22
22

67
67

Saar land 1987
1 985

21
21

25,4
18, I

1 262
1 262

321
237

213 262
213 262

24
24

45
45

2t
Bu nd e sge bi et

I ) 1985 endgültiges Ergebnis.

1987
1 986

4 831 104
4 831 r04
4 850 272

37 ,9
28,7
28,8

1 716 212
1 385 757
1 397 782

721 424
721 424
731 289

265 610 4 10
219 851 4 10
239 665 4 r'l

96
96
89

80
80
831981 /86

2) 1987 Baumertrag und Erntemenge ohne
Schleswig-Holstein, Hamburg, Bremen und
Be rl in.

Ertrag
je

Baum

Er nte-
menge

Ertrag-
fähige
Bäume

Ernte-
men9e

kq dt Anzahl dr

-8-

I
I



Obst

von Kirschen (Mitte Mai)

Anbau

Ernte-
menge

Lfd.
Nr.

182 871
144 774

211 685
211 685

25,8
15,0

430 217
430 217 15,1

1 85 323
185 323 14,5

135
135

73
73

22,7
19 ,6

356 77 1

356 771
23,4
18,6

24 830

15 530

311 206
2s0 540

202 394
128 549

83 513
56 319

780 080
780 080

243 548
243 548

258 368
268 368

457 567
457 567

56 588
45 326

64 908

26 872

307 048
264 817

76 51 6
76 516

51 974
51 974

10 192

7 536

701
701

1 33 349
1 33 349

54 716

19 335

238 004
201 278

3s3
3s3

I
2

3

4

312 763
1 93 560

43 1 605
43 1 605

1 15 082
64 s92

197 68
128 96

5
6

7
I

9
0

26 925
20 993

88
88

04
04

30
30

93
93

69 044
63 539

1 041 580
1 041 580

60 712
49 543

1 224 112
1 224 112

494 379
348 I 35

144 872
1 37 951

597 005
597 00s

s58 356
s58 3s6

113 223
113 223

328 637
328 637

2 50s 968
2 50s 958
2 440 199

65 154
53 006

26 738
24 483

660 480
643 194
619 787

22,5
20,9

27
25

58
62

19
96

1 090 384
1 090 384

249 081
231 813

133 728
133 728

1t
12

20,8
16 ,7

124 338
99 600

1 00 789
100 789

13 909
13 103

59 184
46 594

63 211
59 545

15
'I 6

3
4

13,8
13,0

17 120
72 648

s4 168
40 094

99 776
99 776

19 756
16 263

47
47

782
643

9s 829
95 829

18 974
15 620

17
18

1 450 602
r 165 907
1 1s8 117

6 292 118
6 292 118
6 221 612

22 12
17 ,6
17 ,2

1 200 457
1 108 6r1
1 072 481

53
46
45

77
17
94

86 1s0
86 150
81 413

19
20
21

39
39

19, 8
16,3

37
37
37

99
54
26

Saue rki rschen
zusammen Marktobstbau Ubriger Anbau

E rtrag-
fähige
Bäume

E rtrag
je

Baum

Er nte-
menge

E rt rag-
fähige
Bäume

Ernte-
menge

E rt rag-
fähi9e
Bäume

Ernte-
menge

t Anzahl kg dt Anzahl dt Anzahl dr

-9-
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3 Reben

3.1 Angaben über Witterung und Entwicklung
t der ausgewerteten Meldungen

Gegenstand der
Nachwe i sung

Besondere Wetter-
s chäd en : keine .. .

schwache

mi tt I ere
starke ..

winterfeuchtigkeit: zu gering ..
ausreichend.
zu hoch ....

Hol zre i fe: schlecht ...
mittel .... .

gut ..

Schäden durch [iin-
terfröste an HoIz
und Knospen: keine ....

schwache .

mittlere.
starke ...

Schäden durch Früh-
jahrsfröste (Spät-
fröste) an Laub
und Trieben: keine .....

schwache ..
mittlere ..
starke ....

Austrieb der Reben: schlecht ..
mittel ....
gut .......

Ni ed erschl ä9 e: zu gering ..
ausreichend.
zu hoch .. ..

Temperaturverlauf: ungünstig
normal

l'lrii- 1,""""" lU,i; l'tHi- 1,.,".. I tr*, |;=*trt l',,,,""
Italenl I lpers I | | |

Winter und Frühjahr

50

50

100

100 96

3

1

83

11

4

2

79

16

5

88

I
3

1

88

10

2

0

100

98 100

8 12

87

1

3

94

3

4

92

4

6

92

2

92

3

26

71

99

1

0

0

99

1

0

0

I

41

58

5

61

34

33

67

3

52

45

1

40

59

2

59

39

2

98

1

1

0

94

6

99

100

86

3

11

10u 100

50

50

16

74

10

5

88

7

64

36

95 100

5

54

45

I

81

19

o

75

15

8

2

56

18

16

10

57

25

12

6

70

16

10

4

78
't3

5

4

99

1

0

0

99

1

3

34

63

3

53

44

17

69

14

8

70

22

33

67

10

62

28

2

46

52100

in den letzten 4 Wochen (bis zum 24.05.)

74

26

48

45

7

2

76

22

50

35

4

0

83

17

günst i9

50

50

-10-
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30

3

67

33

19

54

27

0



Noten:

Land
Reg.-Bezirk
Anba ug eb iet

Bereich

1,0 (sehr gut)
2,0 (gut)
3,0 (mittel)
4,0 (gering)
5,0 (sehr gering)

3 Reben

3.2 Wachstumstand Ende lrtai

= weit mehr aIs normaler Ertrag
= mehr als normaler Ertrag
= normaler Ertrag
= weniger als normaler Ertrag
= weit weniger als normaler Ertrag

'72

1 986

2r0

He ssen

Nordrhein-Westfalen

Hessische Bergstraße
Rheingau

Rheinland-Pfalz
RB Koblenz ..

Trier
Rh e inhessen-Pfal-z

Ahr

Mittelrhein . ...

2r8
3r o
2r7

2rg
2rg
2rg

2r9
2r7
2r5
3r0
3r o

2r3
2r3
2r3
2r4

3r l
2r9
2r8
3r2
2r8
2r4
2ro
2rg
2r8
2r8
2r7
2rg
2r6
31 1

3r2
2rg
3r2
3r 0
3r2
3r6
3r 3
3r 3
3r2

Bacharach
ith e in-Burgengau

Mosel-Saar-Ruwer.
Be rnkastel
Obermosel
Saar-Ruwer
Ze 1 I,/Mo seI

Nahe
Bad Kreuznach .. ... ...
Schloß-Böckelheim .

Rheinhessen
Bi ng en
Nierstein
Wonneg au

Rheinpfai.z
Südliche Weinstraße ..,
Mi ttelhaardt-De utsche Weinstraße

Baoe n-Wür t temberg
WürttemberS ....

Remstal-St uttg art
Württembergisch Unterland
Kocher-Jagst-Ta uber

2r7
2r5
2r6
2r4
2r8
2r8
2r5
2r9
2r5
2r9
3r0
2rg
2r5

2rg
2r8
2,8

4r6

2r5

2r6
2r6
2r8

2r4

2r4

2r4
2r5
2r7
2r3
2r9
2r9
3r 0

2r8
2r7
3r 0
2r7
3r2
3rl
3r 3

Baden . 3r 1

3,
3,
3,
3,
3,

3
2

4

3
3

3
3

1

2

5
2
0

0

8

2
2
0

2
0

Badische Bergstraße-Kr
Badisches Frankenland
Bodensee

aichgau

Markgräflerland.
Ka i se rst uhl-Tun i berg
Breisgau . ...
Ortenau .. ...

RB Unterfranken
Bayern .

Mittelfranken.
Übrige Gebiete .. .

SaarI and

1987

-11 -

Bundesg eb ie t 2r9 3r 0



Fachserie 3: Land- und

Forstwi rtsch att, Fischerei

Reihe 1 : Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Dre 1a hrl rc h erschetnende Ouerschntttsveroffentlichung enthalt zusammen-
fassende Ergebntsse aus den verschtedenen Gebteten der Landwlrtschafts-
statrstik U a.werdenStrukturdatenuberBetrrebederLand-undForstwirtschaft,
uber Arbertskrafte, Bodennutzung, Ertrage, Vtehhaltung und tierlsche Erzeugung
veroffentlrcht. Angaben aus anderen statrstrschen Bereichen, z B uber Dünge-
mrttel, Prerse und Lohne rn der Landwtrtschaft sowre den Nahrungsmlttelver-
brauch, runden das Brld ab lm Anhang werden Strukturdaten fur dle Mltglteds-
lander der Europarschen Gemeinschaften gebracht

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensverhältnisse
2.1: Betriebe

2.1.1 : Botriebsgrößenstruldul
ln 1ährlrcher Erschetnungsfolge enthalt dteser Berrcht Daten uber dte G.roßen-

struktur von landwrrtschaftlrchen Betflsb€n und Forstbetrreben und thre Ver-
ändsru ngen.

lnzwerlährlrcherPeilodrzrtdtwerdenErgebnrsseausderAgrarbertchterstat-
tung rn folgenden Heften veroffentlrcht

2.1.2: Bodennutzung der Botriebo

2.1.3: Viehhaltung der Botriebe

2.1.4: Betri€bssysteme und Standatdbetriebseinkomm€n

2.1.5: Sozislökonomische Vorhältnisse

2.1.6: Besitzverhältnisse in den landwirtschaftlichon Betrieben

2.1.7: Außerbetrieblicho Einkomman und Aib€itsvorhältnisse tür aus-
gowählto Betriebsgruppen

2.2: Arbeitskräfte
Drese Veroffenthchung enthdlt dte Ergebnrsse der lahrhchen Arbeitskrafteerhe-
bung rn der Landwrrtschaft mrt Angaben uber Betflebsrnhaber, Famrltenangehö-
nge sowre famrlrenfremde Arbertskrdfte nach Art und Umfang threr Beschafti-
gung

2.3: Technisch6 Betriebsmittel
ln d re rl d h rl r c h e r Erschernungsfolge bnngt drese Veröffentlrchung Nachwet-
sungen uber den Bestand an Schleppern rm Allernbesrtz und rm uberbetrieb-
lrchen Ernsatz

2.4: Kautwert€ tür landwirtschaftlich6n Grundbesitz
Drese Statrstrk wertet jahrlrch dre Msldungen der Frnanzamter uber dte Ver-
äußerungsfalle f ur Flachen landwrrtschaft lrcher Nutzung aus.

2.S.: Sond6rbeiträgo (u nregel mdßr ge Folge)

Brsher erschienen:
2.S.1 : Methodische Grundlagon dor Agrarb€richterstattung

Reihe 3: Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden dre Anbaustatrstrken mrt den Ernte-
feststellungen uber landwrrtschaftlrche Feldfruchte und Grunland, Gemuse, Obst
und Weinmost ausgewresen Außerdem frnden srch Angaben uber Baumschul-
geholze, Wernbestande und -erzeugung, Lagerbehalter fur Traubenmost und
Wern. Der Anhang enthalt erganzende Daten uber Dungemrttel, Nahrungsmrttel-
verbrauch usw.

3.1: Bodennutzung
3.1.1 Gliederung der Gosamtllächen
DreservrerJahrlrche Bencht bnngtdreErgebnrsseder Flächenerhebung brszur
Krersebene rn erner Glrederung nach Nutzungsarten, die auf dem Lregenschafts-
kataster aufbaut

3.1.2 Landwirtschaftlich g€nutzte Flächen
ln ernem,ahrlrchen Bencht (mrt Vorbericht) wrrd die landwrrtschaftlrch
genutzte Flache nach Kultur- und Fruchtarten aufgeglredert

3. 1.3 Gemüseanbauflächen
Drese Rerhe beflchtet lahrlrch uber dre Anbauflachen von Gemuse und Erd-
beeren.

3.1.4 Baumobsttlächon
Aus den f u n fl a h r I r c h e n Obstanbauerhebu ngen werden Struktu rangaben uber
Betilebe, Anbauflachen und Sorten nachgewresen

3.1.5 Rebflächon
Dreser lahrliche Bencht enthalt erne sachlich und regional geglrederte Be-
standsaufnahme der Rebflachen mrt marktorientrerter Produktron.

3.1.6 Anbau von Zierpflanzen
Drese Veroffentlrchung benchtet rn d rerlä h rl r c her Perodrzrtät uber den Anbau
von Blumen und Zrerpflanzen fur den Verkauf

3.1.7 Baumschulen, Baumschultlächon und Pflanzonbestände
Dre I a h r I r ch e Veröffentlichung enthält Angaben uber die Baumschulfldchs und
die Bestande an Forstpflsnzen sowre Obst- und Ziergeholzen

3.2 : Pflanzliche Erzougung

3.2.1 Wachstum und Ernte - Foldfrüchto, Gemüse, Obst, Traubon -
ln u n reg el md ßrger Folge erschernen lährlrch ca. 1 3 Berichte mtt Angabsn über
den Wachstumstand, dre Erntevorschatzungen und dre endgultigen Erntefest-
stellu ngen.

3.2.2: Weinerzeugung
Jä h rl rch ern Beilcht uber dre erzeugt€ Weinmenge und thre Verarbettung.

3.2.3 : Weinbestände und Lagerbohälter
J a h r I r c h er n B e r r c ht uber dre Ergebnrsse der Wernbestande und Lagerbehäl-
ter nach kleineren und größeren Verwaltungsbeztrken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
DasJahresheftenthdltErgebnrssederVrehbestandsstatrstrksn,der Statisttken
uber Mrlcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Fletscherzeugung,
Erzeugung von Geflugel sowre Flerschbeschau und Geflugelflerschuntersu-
chu ng

4.1: Viehbostsnd
Jahrlrch vrer Benchte rnformreren über dre Bestande an Schwetnen (Apill,
Aug, Dez ), Rrndern und Schafen (Junr, Dez.), Pferden und Geflugel {Dez ).

4.2: Tierische Erzeugung
Zu dreser Rerhe erschernen folgende Veroffentlrchungen

4.2.1 Schlachtungen und Fleischgewinnung ( vr e rtelt a h r I I c h )

4,2.2 Milcherzeugung und -verwendung (tahrltch)
4.2,3 Erzougung von G6flaigel (halb,ahrlrch)
4,3: Fleischbeschau und Getlügollleischuntorsuchung (ldhrlrch)
4.4; (unb€setzt)

4.5: Hochs6€- und K0stenrischerei; Bodenseetisch€rei
Dre Monats- und J a hresberichte bnngen u a Anlandeergebnrsse tn der Glte-
derung nach Frscharten, Fanggebreten, Anlandeplatzen sowre Nachwersungen
uber dre Frschererfahrzeuge

Einzelveröff entlichu ngen
ln ca. zehnlährlrchem Turnus werden dre Ergebnrsse der Landwrrtschaftszahlun-
gen und rhrer Nacherhebungen in Ernzelheften herausgegeben

Landwirtschaftszählung 1979
Heft 1 Arbertsverhältnrsse rn den land- und forstwrrtschaftlrchen Betneben
Heft2 Betrrebe nach dem Schwerpunkt rhrer Vrehhaltung
Heft 3 Besrtzverhaltnrsse, Zrmmeruermretung, Wohnhausausstattung
Heft4 Landwrrtschaft hche und nrchtlandwrrtschaft hche Ausbrldung, Haushalt-

struktur, sozrale Srcherung

Gartenbauerhebung 198 1 /82
Weinbauorhebung 1979 /8O
Binnonfischereierhebung 1941 I 82

Systematiken

Systematrsches Guterverzerchnrs für Produktronsstatrstrken, Ausgabe 1982

STATISTI SCH ES BU N DESAMT

GUSTAV-STRESEMAN N-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
4211 20, 65OO Mainz 42, T el.: (O 6 1 3 1 ) 5 90 94/9 5, erhältl ich.

ffi
1 /86


	Inhalt
	Textteil
	Vorbemerkung
	Erläuterung der Ergebnisse
	Gemüse
	Obst
	Reben
	Tabellenteil
	1 Gemüse
	1.1 Zusammenfassende Übersicht
	1.2 Wachstumstand Mitte Mai
	1.3 Vorschätzung einiger Frühgemüsearten Mitte Mai
	2 Obst
	2.1 Zusammenfassende Übersicht
	2.2 Blüte und Fruchtansatz im Mai
	2.3 Vorläufige Ernte von Kirschen (Mitte Mai )
	3 Reben
	3.1 Angaben über Witterung und Entwicklung
	3.2 Wachstumstand Ende Mai

